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VORWORT 

Liebe Gemeinde,  
 
 
Pfingsten ist ein Fest des Heiligen Geistes, und die 
Taube ist ein starkes Symbol dafür. Sie erinnert 
uns an den Pfingsttag, an dem die Jünger Jesu 
plötzlich in der Lage waren, in verschiedenen  
Sprachen zu sprechen und die Botschaft Gottes zu 
verkünden.  
Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt passend zu 
Pfingsten die Taube als das Symbol des Heiligen 
Geistes und damit ein pfingstliches Symbol.      
Diese Taube ist ein Ausschnitt meines Primiz-
gewandes. Die rote Farbe und die goldenen     
Striche um die Taube herum verdeutlichen einer-
seits das Feuer und andererseits hat die Taube 
einen Heiligenschein. Die Striche sind in der Form 
des Kreuzes angeordnet und der Heiligenschein 
verweist auf den Hl. Geist als Gott hin. Es macht 
deutlich, dass Gott der Schöpfer und Vater, Gott 
Sohn Jesus Christus und Gott der Hl. Geist eins 
sind. 
In der Pfingstgeschichte ist aber nicht von einer 
Taube die Rede. Sie kommt insgesamt nur zweimal vor. 
Zum einen als Jesus von Johannes dem Täufer im Jordan getauft wurde, sah er, 
„dass der Himmel sich öffnete und der Geist wie eine Taube auf ihn herab-
kam“    (Mk 1,10). 
So macht die Taube deutlich, dass der Hl. Geist das verbindende Wesen Gottes ist. 
Er ist die liebende Verbindung zwischen Gott Vater und dem Sohn Jesus Christus. 
Das Pfingstereignis zeigt aber auch, dass der Hl. Geist der Lebensatem Gottes ist in 
jeder menschlichen Seele und so auch die Verbindung in Gott, aber auch unter den 
Menschen und zwischen den Menschen und Gott schafft. 
 
Zum anderen als das Wasser der Sintflut sank, ließ Noah eine Taube fliegen. Mit  
einem grünen Olivenzweig im Schnabel kehrte sie zurück (Gen 8,10-11). In diesem 
Zusammenhang ist auch gut zu erklären, dass die Taube ein Symbol des Friedens ist. 
„Friede sei mit euch!“ hat Christus am Ostertag seinen Jüngern zugerufen.      
„Friede sei mit euch!“ hat auch Papst Leo XIV. den Menschen nach seiner Wahl    
zugerufen. Auf den Frieden, den die Welt braucht, verweist uns der Hl. Geist in der 
Form einer Friedenstaube. 
 
Die Taube steht aber auch für Leichtigkeit und Unbeschwertheit. Das sind Lebens-
haltungen, die wir als gläubige Menschen vor allem in der Verbindung zum Drei-
faltigen Gott halten, leben und ausbauen können. 
Lassen Sie uns in diesen Tagen besonders auf die Taube als Symbol des Heiligen 
Geistes und auf die Kraft Gottes in unserem Leben achten. 
Ich wünsche Ihnen allen frohe Pfingsten und dass Sie mit christlicher Gelassenheit 
unbeschwert und leicht durch diesen Sommer gehen können. 
 

Ihr Pfarrer Mario Lukes 
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FAHRT NACH HILDERS 
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FONLEICHNAMSFEST IN HERLESHAUSEN 

Fronleichnamsfest 

 

Rund um die Kirche  

Sancta Maria v. den Engeln Herleshausen 

 

19.Juni 2025 

 

Feiern Sie mit uns. Sie sind Herzlich eingeladen. 

 

Der Festtag beginnt um 10:00 Uhr  

mit der Feier der Heiligen Messe in der 

Kirche Sancta Maria v. den Engeln Herleshausen. 

 

Danach möchten wir mit Ihnen gemeinsam ein paar 

gemütliche Stunden im Kornhaus Herleshausen  

verbringen. 

 

Wir sorgen gemeinsam für das leibliche Wohl! 

Mitgebrachtes wird geteilt!!! 

 

Bitte helfen Sie mit, damit es wieder ein schönes Fest 

der Begegnungen wird. 
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Bild: www.kolping-greffen.de 

FONLEICHNAMSFEST IN ESCHWEGE 
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FEST DER BEGEGNUNG 
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Bild: www.kolping-greffen.de 

RUHESTAND 

Vergelt´s Gott für über 30 Jahre segensreiches Wirken 

 

In tiefer Dankbarkeit begleiten wir unsere langjährige Gemeindereferentin Therese 
Borys in diesen Wochen in ihren wohlverdienten Ruhestand. Am 01. August 2025 ist 
es soweit. Am 14. September 2025, zum Gemeindefest auf dem Heuberg, wird Frau 
Borys dann offiziell verabschiedet.  

Mitte der 1990er Jahre fand Therese ihre neue Heimat hier in Eschwege und hat in 
über 30 Jahren sehr segensreich für die Pfarrei St. Elisabeth gewirkt.  

Unvergessen ist für viele die jährlich   
wiederkehrende, liebevolle Erst-
kommunionvorbereitung, mit Katechese, 
Bastelnachmittagen, Vorbereitung auf 
Ostern und Weihnachten und die damit 
verbundenen Wochenenden in der      
Bildungsstätte in Uder im Eichsfeld. Das 
Krippenspiel an Heiligabend, welches sie 
immer mit viel Hingabe und Sensibilität 
für die kleinen Schauspieler organisierte 
und einübte und durchführte. Die Kinder-
gottesdienste mit der neugierigen       
Kirchenmaus lockte ebenfalls immer    
Kinder mit ihren Eltern an, wo die Maus auf zentrale und wichtige Orte in der Kirche 
hingewiesen und die Kinder und Eltern mitgenommen hat. Viele Jugendliche erinnern 
sich gerne an die Firmvorbereitungen zurück, weil es auch hier nochmal Berührungs-

punkte mit ihrer vertrauten Religionslehre-
rin und Erstkommunion-Katechetin gab. Für 
die Senioren war der monatliche Gemeinde-
nachmittag auf dem Heuberg eine regel-
mäßig ersehnte Zusammenkunft, wo man 
sich miteinander bei Kaffee und Kuchen 
unterhalten und auch mit Glaubensinhalten 
beschäftigt hat.  

Therese Borys hat unzähligen Kindern den 
katholischen Glauben auf liebevolle Weise 
nahegebracht und Jesus immer als           
verlässlichen Freund vermittelt, sei es im      
Religionsunterricht an verschiedenen   

Schulen, als auch in der Pfarrei.  

Es gäbe noch so vieles zu erwähnen, was überwiegend im Hintergrund und im Stillen 
und in einer Selbstverständlichkeit geschah. Außergewöhnlich wird uns auch immer 
ihr Organisationstalent in Erinnerung bleiben und ihre liebevolle, zugewandte Art, 
immer mit einem offenen Ohr und offenen Herz und dem Blick für die Bedürftigkeit 
von Jung und Alt. 

Liebe Therese, wir werden Dich in unserem Team sehr vermissen!              
Du bist und warst für alle ein Schatz! 

Pfr. Josef Alber 
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RUHESTAND  

Zur Verabschiedung von Therese Borys                                      
in den wohlverdienten Ruhestand 

Etwas in Reimform 

 
Liebe Therese, 
 
nun ist es soweit, Du hast den Ruhestand erreicht, 
für die Pfarrei ist das schwer und gar nicht leicht.  
Doch für Dich freuen wir uns, dass du es geschafft, 
bis zuletzt warst Du im Einsatz, mit aller Kraft. 
 
Seit über 30 Jahren wirkst Du segensreich hier, 
Nur unendlich danken, können wir Dir! 
Heut möchte ich es sagen, es liegt Dir im Blut: 
Die Gemeindereferentin – ja das machst Du richtig gut! 
 
Fangen wir mal bei den Kleinen an: 
Ja die Kirchenmaus – sie hat´s Dir angetan. 
Mit viel Liebe und Eifer, stets auf die Kleinen zentriert, 
lässt du die Maus laufen – ganz ungeniert.  
 
Wie eine Dompteuse, Therese sie führt, 
dass die kleine Maus auch keine Details verliert. 
Gespannt hören Eltern und Kinder ihr zu, 
die Zeit vergeht immer schnell, ja wie im nu. 
 
Und schauen wir weiter zu den größeren Kleinen, 
die in den Schulen, im Unterricht verweilen. 
Ein weiteres Feld, wo Therese aufblüht, 
sich sehr für ihre Schüler besonders müht. 
 
Auf besondere Art und Weise, Therese erklärt, 
was der liebe Gott in der Bibel uns lehrt. 
Ob Mose, Josef oder der Nikolaus, 
jeder Unterricht schaut bei ihr immer besonders aus. 
 
Frau Borys hat seit vielen Jahren, 
in Eschwege schon einen besonderen Namen. 
Viele Eltern, welche früher in der Grundschule gewesen, 
schätzen bis heute Therese´s fürsorgliches Wesen. 
 
Und viele denken an ihre Erstkommunion zurück, 
Mensch, was war das damals für ein Glück. 
Und allen geht gleich ein Lichtlein auf, 
da waren wir doch in Uder, wir alle, gut drauf. 
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Einmal im Jahr, so war es Tradition, 
viele der Leser, die wissen es schon. 
Ein Wochenende mit den Kindern in Uder, 
nur die zur Erstkommunion, ohne Schwester und Bruder. 
 
Ein Wochenende mit Katechese, Spiel und viel Spaß, 
keiner der Kinder es bis heute vergaß. 
Und selbst, wenn so mancher den lieben Gott hat verges-
sen, 
das Wochenende in Uder, das bleibt für alle Unvergessen. 
 
Und was auch die Kinder bis heute gern machen, 
das sind Kerzen verzieren und viele andere Bastel-Sachen. 
Ja auch zu Weihnachten oder sonstigen Zeiten, 
Therese tat den Kindern immer viel Freude bereiten.  
 
Therese hat noch ein außergewöhnliches Talent, 
was die Organisation angeht, ein jeder es kennt. 
Unglaublich wie sie manche Feste vorbereiten kann, 
einen ganzen Mitarbeiterstab zieht sie dabei heran. 
 
Vom Gemeindenachmittag bis hin zum Gemeindefest, 
ein jeder sich dann auf Therese verlässt. 
Sie weiß, was und wer alles dazu gehört, 
damit ein Fest stattfinden kann, ganz ungestört. 
 
Und eines ist sicher – und das jedes Mal: 
Es hat noch nie an was gefehlt – im geschmückten Saal. 
Jeder weiß immer genau, welche Rolle er hat, 
Therese managet alles – da bist du platt. 
 
Und immer gibt es Unterhaltung und Programm, 
worüber ein jeder einfach nur staunen kann.  
Viele schätzen es, was Therese da macht, 
und oft wird dazu noch herzhaft gelacht. 
 
Als Priester weiß ich, ich hab so manche Lücken, 
muss den Überblick bewahren – das hat seine Tücken. 
Und genau da, wo der Pfarrer hat etwas vergessen, 
ergänzt Therese ganz gekonnt und das nicht vermessen.  
 
Ihre Erfahrung ist mit nichts zu bezahlen,  
und wieder es die grauen Gehirnzellen waren, 
die Therese im Hinterkopf immer wieder aktiviert, 
und eben bei nichts den Überblick verliert. 
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RUHESTAND  

 
Doch etwas bei allem, das muss ich betonen, 
Therese kennt etwas nicht: „sich selber schonen.“ 
Sie packt immer und stets ja selber mit an, 
eben immer da, wo gerade Not am Mann. 
 
Und wenn es manchmal geballt kommt von allen Seiten, 
behält sie die Nerven und kennt auch kein Streiten. 
Wohl überlegt und gut durchdacht, 
gibt sie immer auch auf die Kleinigkeiten acht. 
 
Es gibt so Feinheiten in der Pastoral, 
übersieht man sie, kann es dann zur Qual. 
Ganz schnell kann etwas im Chaos enden, 
Dank Therese kann sich selbst da alles zum Guten wenden.  
 
Kurz um, als Pfarrer muss man nicht auf Schatzsuche gehen, 
wir haben einen großen Schatz in der Gemeinde stehen. 
Ein Schatz der viel wertvoller ist wie Gold, 
ein Schatz von Ewigkeit her von Gott gewollt. 
 
Wir lassen Dich nur ungern in Ruhestand gehen, 
weil wir die Früchte ja überall sehen. 
Danke Therese, Du bist für uns ein großer Schatz, 

in unseren Herzen hast Du für immer einen besonderen 
Platz. 

 
Wir wünschen Dir für die Zukunft Gottes Schutz und Segen, 
denn daran ist bekanntlich ja alles gelegen. 
Viel Gesundheit, Erholung und glückliche Momente, 
eine erfüllte, frohe und zufriedene Rente. 

 

Mit sechsundsechzig Jahren, da fängt das Leben an. 

Mit sechsundsechzig Jahren, da hat man Spaß daran. 

Mit sechsundsechzig Jahren, da kommt man erst in Schuss. 

Mit sechsundsechzig ist noch lange nicht Schluss. 
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Bild von Mounika auf Pixabay  

Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, melden Sie dazu bitte im Pfarrbüro St. Elisabeth. 

DANKESCHÖN 

Liebe Gemeinde, 

einige von Ihnen haben es sicher schon erfahren, dass ich ab dem 1. August 2025 in 
den Ruhestand gehen werde. Wie die Zeit vergeht – ich kann es selbst kaum glau-
ben, dass schon 34 Jahre vergangen sind, seitdem ich 1991 meine Arbeit in der 
Apostelgemeinde auf dem Heuberg aufgenommen habe. 
Ich erlebte eine Zeit der vielen strukturellen und personellen Veränderungen, die 
mein Tätigkeitsgebiet stets größer werden ließen. Die abwechslungsreiche Arbeit in 
den vielen verschiedenen Aufgabenbereichen, die Glaubensgemeinschaft mit Ihnen 
und die persönlichen Beziehungen haben mein Leben bereichert und mir viel Freude 
gemacht. Es gab viele Herausforderungen, die wir gemeinsam gemeistert haben.   
Ich möchte mich herzlich bedanken für das gute Miteinander und Ihre Unterstütz-
ung. Ein großes Dankeschön sage ich allen Ehrenamtlichen, die mit mir zusammen-
gearbeitet sowie verschiedene Projekte mitgestaltet haben. Mein Dank gilt auch dem 
gesamten Pfarrteam und meinen Kolleginnen im Pfarrbüro für das gute Zusammen-
wirken. 

Richten wir unseren Blick nach vorne und gestalten unsere Pfarrei zukunftsfähig,  
damit das Glaubensleben wachsen kann. Hierzu wünsche ich Ihnen Gottes reichen 
Segen. 

          

           Ihre Therese Borys 

OPEN AIR GOTTESDIENST 

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

mit Kräutersegnung 

Sonntag, 17. August 2025 um 10:00 Uhr 

Kapelle Christ Auferstehung in Altefeld, Pater– Heimo– Weg. 

 

Bringen Sie gerne Ihre Kräutersträußchen mit. 

 

Kräutersträußchen können auch vor Ort erworben werden. 

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum gemütlichen 

Beisammensein ein. 

https://pixabay.com/de/users/ministudio-24567171/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=6834743
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=6834743
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ORGELKONZERTE 

Glockenklang und Orgelkunst in St. Eisabeth 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

                                   am 15. Juni lade ich Sie um 15.00 Uhr zu einem besonderen                                    
                             Orgelkonzert nach St. Elisabeth ein! Unter der Überschrift                                              

                                          «Glockenklang und Orgelkunst» erklingen Orgelwerke, 
die   in verschiedener Weise mit dem Thema Glocken zutun                                                                                                                          

                                            haben sowie Improvisationen über eingespielte Geläute                                     
                                               und live die Glocken der St. Elisabeth-Kirche – der ganze 

Raum wird erfüllt mit Glocken- und Orgelklang. 

 

                   Schon vor etwa 5000 Jahren wurden in China die ersten Glocken                     
                                                       hergestellt.  In Europa waren sie vor Christus schon den Griechen und                                                                      

                    Römern bekannt   und wurden dann von keltischen Missionaren in                                                                             
                              Zentral- und Nordeuropa  verbreitet. Bis heute erfüllen Glocken                               

                      unterschiedliche Aufgaben – natürlich     vor allem in den Kirchentürmen, 
aber beispielsweise auch als Musikinstrument oder Tierglocke.  

  

                                              Der Eintritt ist frei, eine Spende für die Orgelkonzerte 
an St. Elisabeth wird erbeten.  

 

 

Regionalkantor Ludwig Zeisberg 
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FIRMUNG IN DER APOSTELKIRCHE 

„Sei besiegelt mit der Gabe Gottes, den Heiligen Geist“ 

 

 

 

Firmung 
 in der Apostelkirche 

 

Am Sonntag, 26. Oktober, um 10.00 Uhr   
wird Herr Weihbischof  

Prof. Dr. Karlheinz Diez unseren 

Firmbewerber/innen das Sakrament der 
Firmung spenden. 

 

 
 

Doris Hopf: im Pfarrbriefservice 

 

Der Begriff „Firmung“ kommt aus dem Lateinischen und bedeutet „Stärkung“ 
und „Festigung“. Das Sakrament der Firmung gehört neben der Taufe und 
Eucharistie (Hl. Kommunion) zu den drei Initiationssakramenten 
(Einführungssakramenten), durch die Menschen in die kath. Kirche einge-
gliedert werden. Aus theologischer Sicht ist es die Vollendung der Taufe.   

Mit der Firmung bestätigen die Jugendlichen in freier Entscheidung das   
Taufversprechen, das ihre Eltern und Paten bei der Taufe abgegeben haben.  
Der wesentliche Ritus der Firmung ist die Handauflegung und Salbung mit 
dem heiligen Chrisam durch den Firmspender. Dabei wird die Stirn mit       
folgenden Worten gesalbt: „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen 
Geist.“ Die Jugendlichen werden vom Heiligen Geist gestärkt und gleichzeitig 
ermutigt und beauf-tragt, als junge Christen zu leben und auch öffentlich zu 
ihrem Glauben zu stehen.   

Sie werden als mündige Christen mit allen Rechten und Pflichten in die   
Glaubensgemeinschaft aufgenommen. Nur wer gefirmt ist, kann z. B. Tauf- 
oder Firmpate werden.  
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Im November 2024 haben 31 Jugendliche aus unserer Pfarrei mit der    
Vorbereitung auf den Empfang der Firmung begonnen. Die Firmvor-
bereitung bietet ihnen die Möglichkeit, sich mit den eigenen Lebens- und 
Glaubensthemen auseinanderzusetzen und in persönlichen Kontakt mit   
Jesus Christus zu kommen. 

 
Unser Firmkonzept setzt sich aus dem Pflicht- und Wahlprogramm         
zusammen. Dazu gehören u. a.: 
- Firmunterricht in den Kleingruppen 
- Kirche und Glaube praktisch, spirituell und aktiv zu erleben (Feier der  
Gottesdienste, Wanderung auf den Spuren des Hl. Franziskus, Tagesfahrt 
zum Pfingstfest der Jugend nach Hilders, Besuch des Franziskanerklosters 
auf dem Hülfensberg und des Klosters der Schwestern von Bethlehem in 
Marienheide, Fahrradwallfahrt zum Bonifatiusfest nach Fulda und noch   
vieles mehr) 
- Abend der Versöhnung 

 
Am Ende der Firmvorbereitung steht die persönliche Entscheidung für oder 
gegen den Empfang des Sakramentes. 

Herr, segne unsere Firmbewerber/innen und führe sie auf ihrem 
Glaubensweg. 

Gebet des Bischofs bei der Firmung:  
 
Allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, du hast diese Christen in der Taufe 
von der Schuld Adams befreit, du hast ihnen 
aus dem Wasser und dem Heiligen Geist  
neues Leben geschenkt.  
Wir bitten dich, Herr, sende ihnen den      
Heiligen Geist, den Beistand. 
Gib ihnen den Geist der Weisheit und der  
Einsicht, des Rates, der Erkenntnis und der 
Stärke, den Geist der Frömmigkeit und der 
Gottesfurcht. Durch Christus unsern Herrn. 
Amen. 

Therese Borys 
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Datum Tag Uhrzeit Beschreibung siehe 

03.06.25 Dienstag 14:00 Junge Alte „Fahrt ins Holleum“ S. 19 

04.06.25 Mittwoch 19:00 Bibelteilen S. 19 

07.06.25 Samstag 08:00 Tagesfahrt nach Hilders S. 3 

     

15.06.25 Sonntag 15:00 Glockenklang und Orgelkunst S. 12 

     

19.06.25 Donnerstag 10:00 Fronleichnams– Fest S. 5 

     

01.07.25 Dienstag 14:00 Junge Alte „Lesung mit Eis“ S. 19 

02.07.25 Mittwoch 19:00 Bibelteilen S. 19 

     

05.08.25 Dienstag 14:00 Junge Alte „Spiele am Nachmittag“ S. 19 

     

17.08.25 Sonntag 10:00 Mariä Himmelfahrt S. 11 

     

07.09.25 Sonntag 18:00 Taizé– Gottesdienst S. 19 

     

14.09.25 Sonntag 10:30 Fest der Begegnungen S. 6 

     

26.10.25 Sonntag 10:00 Firmung S. 14 

     

09.11.25 Sonntag 17:00 Taizé– Gottesdienst S. 19 

     

14.12.25 Sontag 17:00 Taizé– Gottesdienst S. 19 

     

BESONDERE ANGEBOTE AUF EINEN BLICK 
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AKTUELLES 

Fronleichnam in Eschwege - Wir benötigen Ihre Mithilfe 

Für unser Fronleichnamsfest am 19. Juni 2025 benötigen wir Unterstützung in         
folgenden Bereichen 

 - Auf– und Abbau 

- Blumen- und Kuchenspenden                                                                                          Listen liegen in den Kirchen aus 

- Küchendienst und Ausschank 

Gemeinsam statt einsam 

Jeden Donnerstag im Anschluss an die 9:00 Uhr Morgenmesse (außer in den Ferien) 
findet im Gemeindehaus St. Elisabeth ein gemeinsames Frühstück statt. Kommen Sie 
gern vorbei, gönnen Sie sich eine kleine Auszeit vom Alltag und genießen Sie den 
gemeinsamen Austausch. 

Flohmarkt 

Immer mittwochs in der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr hat unser Flohmarkt für 
Sie geöffnet. Dieser befindet sich direkt neben dem Pfarrhaus der St. Elisabeth und 
lädt zum Stöbern ein. 

Bitte vormerken 

14. September - Gemeindefest auf dem Heuberg - Fest der Begegnung mit          
Verabschiedung in den Ruhestand von Therese Borys. 

Wir freuen uns über Kuchen– und Salatspenden 

Fronleichnam in Herleshausen 

Wir beginnen um 10:00 Uhr mit der Feier der Hl. Messe in der Katholischen Kirche 
Sancta Maria v. d. Engeln, Lauchröderstr. 11. 

Anschließend findet ein gemütliches Beisammensein im Franziskushaus statt. 
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AKTUELLES 

Taizé– Gottesdienste 

An folgenden Tagen findet wieder ein Taizé– Gottesdienst 
in der St. Elisabeth Kirche statt: 

Sonntag, 07. September um 18:00 Uhr 

Sonntag, 09. November um 17:00 Uhr 

Sonntag, 14. Dezember um 17:00 Uhr 

Bibelteilen 

Am Mittwoch, den 04. Juni und am Mittwoch, den 02. Juli findet das 
Bibelteilen im Gemeindehaus der St. Elisabeth statt. 

Junge Alte 

Die „Jungen Alten“ treffen sich jeweils um 14:00 Uhr zu folgenden Programm-
punkten: 

Dienstag, den 03. Juni - Fahrt zum „Holleum“ 

Dienstag, den 01. Juli  - Lesung mit Eis 

Dienstag, den 05. August - Spiele am Nachmittag 

Dienstag, den 07. Oktober - Kino 

Gemeindenachmittag 

Mittwoch, 25. Juni, 15.00 Uhr, Gemeindehaus der Apostelkirche 

Mittwoch, 30. Juli, 15.00 Uhr, Gemeindehaus der Apostelkirche  
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10– JÄHRIGES PRIESERJUBILÄUM  

Am Sonntag, 25.05.2025 feierte Pfarrer Mario Lukes das 
10-jährige Priesterjubiläum mit einem Festgottesdienst 
um 10:30 Uhr in der Kirche St. Elisabeth. Die Gemeinde 
versammelte sich, um diesen besonderen Anlass zu   
würdigen und den priesterlichen Dienst und die Hingabe 
von Pfarrer Lukes zu feiern. Der Chor unter der Leitung 
von Regionalkantor Ludwig Zeisberg gestaltete musika-
lisch die Messe. 

 

Pfarrer Mario Lukes wurde am 23.05.2015 im Dom zu 
Fulda geweiht und hat seine Primiz am 24.05.2015 in   
der Liebfrauenkirche in Marburg gefeiert.  

Am 01.02.2021 hat Pfarrer Lukes seine 1. Pfarrstelle      
in der Kirchengemeinde St. Elisabeth begonnen. Zudem 
war er für die damals eigenständigen Kirchengemeinden Hl. Familie Sontra,           
St. Maria v. d. Engeln Herleshausen und St. Nikolaus Wanfried der neue Seelsorger 
und mit der Administration der Pfarreien zuständig. 

Beim Einzug in die gut gefüllte Kirche wurde das Berufungslied von Pfarrer Lukes   
„O Gott, hast du mich wirklich gerufen?“ gesungen, was die feierliche Atmosphäre 
zusätzlich verstärkte. 

 

An dem Festgottesdienst nahmen zwei   
langjährige Weggefährten, Domkapitular  
Peter-Martin Schmidt und der Dechant aus 
Kassel Andre Lemmer teil. Sie sind extra aus 
Fulda und Kassel angereist, um ihren Mit-
bruder ebenfalls zu unterstützen. 

Der Festprediger Peter-Martin Schmidt hat   
in seiner Predigt hat vor allem über die Liebe 
Gottes zu den Menschen gesprochen. Der 
Priester hat die besondere Aufgabe dies in 
seinem Leben und Wirken zu verdeutlichen. 

Die Leidenschaft von Pfarrer Lukes für den 
Glauben und seine Fähigkeit Menschen zu 
inspirieren, spricht viele an. 

Zum Schluss erklang das Lied „Segne du  
Maria“ mit dem Text für den Priesterstand. 
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VON PFARRER MARIO LUKES 

Der Pfarrgemeinderatssprecher Stefan Morgenthal gratulierte im Namen der Gremien 
dem Jubilar, überbrachte Glückwünsche und überreichte eine Kerze zum 10-jährigen 
Jubiläum sowie ein Geldgeschenk der Gemeindemitglieder das für die Kinder- und 
Jugendarbeit, die sich Pfarrer Lukes gewünscht hat, eingesetzt wird.  

Nach der Messe folgte ein feierlicher Empfang im Gemeindesaal, zu dem die        
Gemeindemitglieder die Gelegenheit hatten, persönliche Glückwünsche und Dankes-
worte an Pfarrer Lukes zu richten.  

Zahlreiche Gemeindemitglieder hatten Salate, Kuchen und Torten mitgebracht.       
Es gab leckeres Spanferkel, selbstgemachtes Linsencurry und Dessert. 

Als besondere Überraschung trat nach dem Mittagessen der Eschweger Fanfarenzug 
1956 e. V. auf und spielte eine Reihe festlicher Stücke. Der Musikkreis der Pfarrei St. 
Elisabeth unter der Leitung von Teresa Murawska sang Lieder die mit dem Leben von 
Pfarrer Lukes zu tun haben.   

Pfarrer Lukes war nach dem Tag sichtlich gerührt und bedankt sich für den          
unvergesslichen Tag. 

Das Priesterjubiläum war ein bewegender und inspirierender Tag, der die tiefe     
Verbundenheit und die Begegnung mit den Menschen verdeutlichte. Möge Pfarrer 
Mario Lukes noch viele Jahre im Dienst des Glaubens und der Gemeinschaft stehen. 

 

 

Ines Hoffmann 
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Mit Jesus durchs Leben gehen 

Am Weißen Sonntag, 27. April 2025, empfingen 14 Kinder aus unserer Pfarrei nach 
monatelanger Vorbereitung durch die Gemeindereferentin Therese Borys in der    
Eschweger Apostelkirche zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie. 

 

 

 

Um 10 Uhr begann der feierliche Gottesdienst und 
das diesjährige Motto "Mit Jesus unterwegs" wurde 
den anwesenden Familien mit ihren Gästen anhand 
von prägenden Lebensstationen - dargestellt durch 
symbolische Gegenstände wie z. B. Taufkleid oder 
Schultüte - anschaulich erklärt. 

Danach kam es in der Predigt zu interessanten   
Dialogen. So richtig philosophisch, ja theologisch 
wurde es spätestens bei der Frage, ab wann das 
Leben eines Menschen seinen Anfang nimmt … und 
im Laufe des gemeinsamen Gedankenaustausches 
wurde klar, dass Jesus viel länger mit uns unter-
wegs ist als von manchen angenommen.  
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IN ESCHWEGE 

Auch wenn wir seine "Fußspuren im Sand" - wie in der gleichnamigen Geschichte - 
nicht immer sofort erkennen können: Gott nimmt Anteil an unserem Schicksal und ist 
uns nah, wobei er sich auf besondere Weise von unserem Leid berühren lässt. Wo es 
sich nicht vermeiden lässt, da hilft Er uns, es zu (er)tragen, bis der Weg wieder leich-
ter wird.  

In den Kyrie-Rufen, der Lesung, den Liedern, Fürbitten und Danksagungen, aber 
auch bei der Gabenbereitung sowie beim Gebet "Vater unser" brachten sich die    
Kinder in ihren hellen Kutten aktiv ein und waren mit offensichtlicher Freude dabei. 

Der Musikkreis der Kirchengemeinde sorgte für die passende musikalische Umrah-
mung und nach dem Schlusssegen wurde in den Familien bei bestem Wetter fröhlich 
weitergefeiert. 

Am darauffolgenden Vormittag klang dieses besondere Wochenende besinnlich      
aus - mit einem Dankgottesdienst in der St. Elisabeth-Kirche einschließlich einer           
Geschenkesegnung sowie einer Spendensammlung für bedürftige Kinder. 

Doch damit sollte unser Weg an Jesu Seite nicht zu Ende sein oder bis zur Firmung 
pausieren, damit - wie Pfr. Lukes betonte - der Glaube nicht in den Kinderschuhen 
steckenbleibt, sondern in allen Lebenslagen mitwächst. 

Als gute Möglichkeiten zur kindgerechten Teilhabe am kirchlichen Gemeindeleben 
wurden die Messdiener-Gruppe und der Wortgottesdienst "Kirchenmaus" ebenso   
genannt wie das alljährliche Krippenspiel und die karitative Sternsinger-Aktion. 

Pfr. Lukes verglich die heilige Kommunion mit einer liebevollen Umarmung Gottes - 
und es bleibt zu hoffen, dass diese Umarmung nicht nur die Erstkommunionkinder 
auf ihrem weiteren Lebensweg segensreich begleiten wird. 

 

Elisa Joanna Murawska 
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IMPRESSIONEN AUS DEM

Wir bereiten uns auf Ostern vor 

Ostern in Sontra 

Fußwaschung an Gründonnerstag 

Osterfrühstück 

Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

Anbetung an Gründonnerstag 
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 DEM GEMEINDELEBEN 

Palmsonntag Kinderkreuzweg 

Kreuzverehrung 

Osternacht 

Speisensegnung Auszug aus der Kirche 
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Unsere Schulkinder hatten gerade ihre Projektwoche 
„Feuerwehr„ 

Wir haben in der Kita sehr viel über diesen Beruf gehört und zwei Tage mit der   
Feuerwehr verbracht. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch bei der Feuerwehr. 

 

 

Gemeinsam mit den Vorschulkindern machten wir 
einen spannenden Ausflug zur Feuerwehr.          
Dort durften die Kinder viele aufregende Dinge    
erleben und selbst ausprobieren. 

 

 

Besonders beeindruckend war das Anzünden    
von Streichhölzern unter Anleitung – natürlich 
ganz sicher und mit Unterstützung. So lernten   
die Kinder, wie man verantwortungsvoll mit     
Feuer umgeht. Außerdem erfuhren sie, wie     
verschiedene Materialien brennen und warum 
manche gefährlicher sind als andere. 

 

 

Ein Highlight war das große rote Feuerwehrauto: 
Die Kinder durften es ganz genau anschauen und 
viele Fragen stellen. Die Feuerwehrleute erklärten 
geduldig die Ausrüstung und zeigten, wofür die ver-
schiedenen Geräte gebraucht werden. 

 

 

Zum Abschluss bekam jedes Kind eine eigene Mappe mit allen Arbeiten, die im Rah-
men des Besuchs entstanden sind – sowie eine Urkunde zur Erinnerung an diesen 
lehrreichen und spannenden Tag. 
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN ST. ELISABETH 
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Unser Familientag findet am 3. Juni statt.  

Ein Geschenk für Mutter und Vatertag. Wir laden unsere Eltern und 
Kinder zu einem Wandertag ein. Es soll ein Nachmittag der Begegnung 
werden. Zusammen wandern, ankommen am Spielplatz am Werra-
talsee bei Schwebda, gemütlich picknicken und jede Gruppe führt et-
was vor. 

 

Es soll gleichzeitig gemeinsam Zeit mit Mama und Papa verbracht wer-
den. 

 

 

 

 

 

Im Kindergarten erwarten wir nun im Juni unsere neuen Kinder, die 
zum August kommen, zu Besuch. Wir heißen sie herzlich willkommen. 
Sie haben die Möglichkeit an einem Vormittag zu schnuppern, zu se-
hen was passiert bei uns und wir nähern uns gegenseitig an, wir ler-
nen uns kennen und schaffen so schon ein wenig Vertrauen. 

 

In unseren regelmäßig stattfindenden Kinder Konferenzen werden mit 
den Fach-kräften Punkte angesprochen, die von den Fachkräften, als 
auch von den Kindern kommen. 

Es wird jeder gehört, alles wird notiert und gemeinsam abgestimmt. 

 

J. Küllmer und Team 
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Das war unser Mai in der Kindertagesstätte 

 

Miethühner zu Besuch - Ein tierisches Erlebnis für die Kinder 

 

Bereits zum zweiten Mal konnten wir drei Miethühner begrüßen, diesmal vom 
„Kuckuckshof“ aus Berkatal. 

Drei Wochen lang hatten die Kinder die Möglichkeit, die Hühner zu beobachten, zu 
füttern, den Stall sauber zu halten und natürlich Eier zu sammeln, die am wöchent-
lichen Frühstückstag gegessen und den Kindern vorzüglich geschmeckt haben. 

Der Besuch der Miethühner, Elsa, Anna und Conni, wie sie unsere Kinder nannten, 
war wieder ein tolles Erlebnis für die Kinder. 

Es hat ihnen nicht nur Freude bereitet, sondern auch gezeigt, woher die Eier kom-
men, die es im Supermarkt zu kaufen gibt. 

Vor allem lernten die Kinder, Verantwortung für unsere gefiederten Besucher zu  
übernehmen, auch gemeinsam mit ihren Eltern an den Wochenenden. 
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN ST. MARIA 
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Fit für den Schulweg - Der Fußgängerführerschein 

 

Ein weiteres Ritual ist der Fußgängerführerschein, den unsere angehenden       
Schulanfänger jährlich ablegen. 

Ziel ist es, die Kinder auf ihren zukünftigen Schulweg vorzubereiten und sie für die 
Gefahren im Straßenverkehr zu sensibilisieren. 

Zur Vorbereitung auf den Fußgängerführerschein wurde mit jedem einzelnen Kind, 
gemeinsam mit einer Erzieherin, eine festgelegte Wegstrecke geübt. 

Am Donnerstag, 15.05.2025 kam dann die Polizei und die Kinder konnten zeigen, 
was sie gelernt haben und wie gut und sicher sie die Strecke ablaufen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns an den vereinbarten Strecken-
punkten unterstützt haben. 

 

 

Vorfreude auf das Breitwies`n Fest 

 

Mit viel Eifer bereiten wir uns aktuell auf den Festumzug anläßlich der Breitwies`n 
vor, der am Sonntag,01.06.2025 stattfindet. 

Unser Thema ist in diesem Jahr die „ARCHE NOAH“ 

Die Kinder lernen die biblische Geschichte kennen und gestalten passend dazu    
Tiermasken, um alle Tiere, die mit auf der Arche waren, beim Umzug zu präsentie-
ren. 

Das ist schon die passende Einstimmung für unserer Kinder, denn im Spätsommer/ 
Herbst 2025 soll dann unser Außengelände ein großes Spielgerät in Form der 
„ARCHE“ bekommen. 

 

DAS TEAM DER KATHOLISCHEN KINDERTAGESSTÄTTE ST. MARIA 
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RENOVABIS 



Seite 31 
GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 02. Juni     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 03. Juni Hll. Karl Lwanga und Gefährten (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 04. Juni     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 05. Juni Hl. Bonifatius (H) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hochamt 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hochamt 

Freitag 06. Juni     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 07. Juni Maria, Königin der Apostel (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 08. Juni Pfingstsonntag (H) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Hochamt 

St. Maria Sontra 10:45 Hochamt 

Kollekte: Aktion RENOVABIS 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 09. Juni Pfingstmontag (H) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 09:00 Hochamt 

Hl. Kreuz Nentershausen 09:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Öku. Gottesdienst 

Kapelle Altefeld 11:00 Öku. Gottesdienst 

Ev. Kirche Wanfried 17:00 Öku. Gottesdienst 

Dienstag 10. Juni Maria, Mutter der Kirche (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Heilungsgebet 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 11. Juni Hl. Barnabas, Apostel (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 12. Juni     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 13. Juni Hl. Antonius von Padua (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 14. Juni     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse, mitg. vom Musikkreis 

Sonntag 15. Juni Dreifaltigkeitssonntag (H) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Hochamt 

St. Maria Sontra 10:45 Hochamt 

Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 16. Juni     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 17. Juni     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 18. Juni     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 19. Juni Fronleichnam (H) 

St. Elisabeth Eschwege 10:00 
Hochamt für die Pfarrei mit Prozession, 
anschl. Pfarrfest 

Sancta Maria Herleshausen 10:00 
Hochamt mit Prozession, anschl.        
gemütliches Beisammensein 

Freitag 20. Juni     

St. Nikolaus Wanfried   Keine Hl. Messe 

Samstag 21. Juni Hl. Aloisius (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 22. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt - Kinder– und Jugendarbeit 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 23. Juni     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 24. Juni Geburt Johannes des Täufers (H) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hochamt, anschl. Anbetung                   
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hochamt 

Mittwoch 25. Juni     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 26. Juni     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 27. Juni Heiligstes Herz Jesu (H) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hochamt 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hochamt 

Samstag 28. Juni Unbeflecktes Herz Mariens (G) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 29. Juni Hll. Petrus und Paulus, Apostel (H) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

Ev. Marktkirche Eschwege 10:00 Öku. Gottesdienst 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Für die Weltkirche (Peterspfennig)    

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 30. Juni     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 01. Juli     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 02. Juli Mariä Heimsuchung (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 03. Juli Hl. Thomas, Apostel (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Elisabeth Eschwege 10:00 FWS Abschlussgottesdienst 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 04. Juli     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 05. Juli     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 
Vorabendmesse,                                   
anschl. Fahrzeug-segnung 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Vorabendmesse,                                     
anschl. Fahrzeugegnung 

Sonntag 06. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 
Sonntagsmesse,                                  
anschl. Fahrzeugsegnung 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse,                                      
anschl. Fahrzeugsegnung 

St. Maria Sontra 10:45 
Sonntagsmesse,                                       
anschl. Fahrzeugsegnung 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Taize Gebet, mitg. vom Musikkreis 

Kollekte: Gemeindehaushalt - Druckkosten Pfarrbrief  

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 07. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 08. Juli     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Heilungsgebet 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 09. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 10. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 11. Juli Hl. Benedikt von Nursia (F) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 12. Juli     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

St. Nikolaus Wanfried 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 13. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis 

Ev. Kirche Wanfried 10:00 Öku. Gottesdienst zum Schützenfest 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Kirchbau in der Diaspora     

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 14. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 15. Juli Hl. Bonaventura (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 16. Juli Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 17. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 18. Juli     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 19. Juli     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 20. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Hochamt zum Patrozinium 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 21. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 22. Juli Hl. Maria Magdalena, Apostolin (F) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 23. Juli Hl. Birgitta von Schweden (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 24. Juli Hl. Scharbel Mahluf (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 25. Juli Hl. Jakobus, Apostel (F) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 26. Juli Hll. Joachim und Anna (G) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 27. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 28. Juli     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 29. Juli Hll. Marta, Maria und Lazarus (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 30. Juli     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 31. Juli Hl. Ignatius von Loyola (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 01. August Hl. Alfons Maria von Liguori (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 02. August     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Hochamt zum Patrozinium 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 03. August 18. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Taize Gebet, mitg. vom Musikkreis 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 04. August Hl. Pfarrer von Ars (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 05. August Weihetag Santa Maria Maggiore in Rom 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 06. August Verklärung des Herrn (F) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 07. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 08. August Hl. Dominikus (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 09. August     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 10. August 19. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 11. August Hl. Klara von Assisi (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 12. August     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Heilungsgebet 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 13. August     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 14. August Hl. Maximilian Kolbe (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel (H) 

St. Nikolaus Wanfried 17:00 Rosenkranz 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hochamt 

Samstag 16. August     

St. Maria Sontra 17:00 
Hochamt zu Mariä Aufnahme in den  
Himmel 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 18:30 
Hochamt zu Mariä Aufnahme in den  
Himmel 

Sonntag 17. August 20. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried   Keine Hl. Messe 

Kapelle                  
Christ Auferstehung 

Altefeld 10:00 
Hochamt für die Pfarrei im Freien,      
anschl. kleine Verköstigung 

St. Elisabeth/             
Zu d. Hl. Apostel 

Eschwege   Keine Hl. Messe 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 18. August     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 19. August     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 08:00 Einschulungsgottesdienst 

St. Elisabeth Eschwege 08:15 Einschulungsgottesdienst FWS 

Hl. Kreuz Nentershausen 09:00 Einschulungsgottesdienst 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 20. August Hl. Bernhard von Clairvaux (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 21. August Hl. Pius X. (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 22. August Maria Königin (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 23. August     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 24. August 21. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 25. August     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 26. August     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 27. August Hl. Monika (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 28. August Hl. Augustinus (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 29. August Enthauptung Johannes des Täufers (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 30. August     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 01. September     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 02. September     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 03. September Hl. Gregor der Große (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 04. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 05. September Hl. Mutter Teresa von Kalkutta (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 06.  September     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 07. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Taize Gebet, mitg. vom Musikkreis 

Kollekte: Gemeindenachmittag 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 08. September Mariä Geburt (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 09. September     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Heilungsgebet 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 10. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung               
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 11. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 12. September Mariä Namen (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 13. September Hl. Johannes Chrysostomus (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 14. September Kreuzerhöhung (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 10:30 Sonntagsmesse, anschl. Gemeindefest 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 15. September Schmerzen Mariens (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 16. September Hll. Cornelius und Cyprianus (G) 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 18:30 Hl. Messe 

Mittwoch 17. September Hl. Hildegard von Bingen (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 18. September     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 19. September     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 18:00 Hl. Messe 

Samstag 20. September Hl. Andreas Tim Taegon mit Gefährten (G) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Hochamt zum Patrozinium 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 21. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Caritas 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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KONTAKTE 

PASTORALTEAM: 

Mario Lukes, Pfarrer, Administrator 
Tel. 05651-3574 

mario.lukes@bistum-fulda.de 

Josef Alber, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05651-21511 

josef.alber@bistum-fulda.de 

Susai Raj Alphonse, ALCP/OSS, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05653-8301 

susai-raj.alphonse@bistum-fulda.de 

Therese Borys, Gemeindereferentin 
Tel. 05651-3574 

therese.borys@bistum-fulda.de 

Gabriel Neisser, Pastoraler Mitarbeiter 
Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de 

Ludwig Zeisberg, Regionalkantor 
ludwig.zeisberg@bistum-fulda.de 

Weitere Einrichtungen: 

Caritasverband 
W-M-Kreis 
Moritz-Werner-Str. 10 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50018, Fax 05651-5205 
caritas.eschwege@caritas-kassel.de  

Dienststellenleiter: 
Michael Nowotny 
Sekretariat: 
Margarete Küch 

Caritas Altenzentrum 
St. Vinzenz 
Moritz-Werner-Str. 12-14 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-2284-0, Fax 05651-2284-111 
www.vinzenzhaus-eschwege.de 
susanne.ziran@caritas-fulda.de 

Heim- und Pflegedienstlei-
terin: 
Susanne Ziran 

Stellv. Pflegedienstleitung: 
Janine Saur 

Krankenhaus- 
und Altenheimseelsorge 

Gabriel Neisser Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de  

Kindergarten 
St. Elisabeth 
Moritz-Werner-Str. 7 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50495 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 17:00 Uhr 

sankt-elisabeth-eschwege@kita.bistum-fulda.de 

Kommissarische Leiterin: 
Jutta Küllmer 

 

Kindergarten 
St. Maria 
Vimoutierstr. 9a 
36205 Sontra 

Tel. 05653-497 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 16:30 Uhr 

heilige-familie-sontra@kita.bistum-fulda.de 

Leiterin: 
Cornelia Brandt 
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WIR SIND FÜR SIE DA: 

Zentrales Pfarrbüro 
St. Elisabeth 
Friedrich-Wilhelm-Str. 36 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-3574 
Fax 05651-32495 
pfarrei.eschwege@bistum-fulda.de 

Verwaltungsleitung: Ines Hoffmann 
ines.hoffmann@bistum-fulda.de 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg, Anke Cimienga  
Dienstag , Mittwoch und Freitag: 9:00 – 13:00 Uhr, 
Donnerstag: 9:00 - 11:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Sparkasse Werra-Meißner ◊ IBAN: DE31 5225 0030 0000 0445 11 
SWIFT-BIC: HELADEF1ESW   

Weitere Kontaktstellen: 

Zu d. Hl. Aposteln 
Schlehenweg 11 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-21511 
Fax 05651-951972 

Pfarrbüro: Anke Cimienga 
Dienstag: 9:30 – 12:00 Uhr 
 

St. Nikolaus 
Vor dem Obertor 4 
37281 Wanfried 
Tel. 05655-395 
Fax 05655-923844 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg 
Montag: 8:30—13:00 Uhr 
Donnerstag: 15:30 - 16:30 Uhr 

St. Maria 
Thingstätte 6 
36205 Sontra 
Tel. 05653-8301 
Fax 05653-915733 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg 
Mittwoch: 9:00 - 13:00 Uhr 

www.katholische-kirche-eschwege.de 


